
LAP Zwickau Stufe 3 - Anlage 1  Seite 1 von 47 
Steckbriefe Schwerpunktbereiche (mit Änderungen lt. Stadtratsbeschluss v. 27.01.2022; BV/096/2021)  

 

1/47 

 

Hot-Spot-

Nr.: 1 

Reichenbacher Straße (B 173) 

(Stiftstraße - Werkstättenstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Mitte-West 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 13.200 Kfz/24h 

Art der Bebauung östlich Gutwasser Straße beidseitig geschlossener Blockrand, westlich nur 

auf der Südseite / z. T. aufgelockert 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 43 > 70 dB(A) 24 

> 55 dB(A) 149 > 65 dB(A) 149 

> 45 dB(A) 247 > 55 dB(A) 224 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S2) 

 Umgestaltung Straßenraum, Ziel: Abrücken des fließenden Kfz-Verkehrs 

von den Fassaden 

 Einordnung Radverkehrsanlagen 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

VEP  Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadttangente nachgewie-

sen 

 Schaffung einer Radverkehrsverbindung in einem weiteren Korridor 

(R10) 
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Hot-Spot-

Nr.: 1 

Reichenbacher Straße (B 173) 

(Stiftstraße - Werkstättenstraße) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 18 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen), mit verkehrlicher Wirksamkeit der Innenstadttan-

gente 

 Radroute 58 kreuzt den Straßenzug im Bereich Stiftstraße / Parkstraße 

 Mittelinsel als Querungshilfe in die Reichenbacher Straße bauen (Be-

standteil des EFRE-Vorhabens E.1 – Integrierte Stadtentwicklung, Reali-

sierung 2018 geplant) 

Vorgabe FNP vorrangig Mischgebiet, aber auch gewerbliche Baufläche (nordwestlich) 

Weitere Planungen  Verkehrsinsel in Höhe Stiftstraße (2018 realisiert) 

 Dialog-Display in stadtauswärtiger Fahrtrichtung (realisiert) 

 Hotelneubau auf der Südseite geplant 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren  

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Reichenbacher Straße in 16 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch hohes Verkehrsaufkommen  

 überbreite 4-streifige Fahrbahnflächen 

 Zusatzbelastungen durch Erschütterungen 

Maßnahmenvorschläge: 

 stationäre Geschwindigkeitskontrollen 

 Reduzierung zulässige Höchstgeschwindigkeit 

 Reduzierung Straßenquerschnitt von 4 auf 2 Spuren 

 Sanierung von Gullys und Abläufen 

 

Handlungsansätze: 

① Radverkehrsan-

gebot 

nach Umsetzung der Innenstadttangente: Reduzierung von zwei auf einen 

Fahrstreifen pro Richtung (Spuraddition im Bereich der Knotenpunktzufahr-

ten), Markierung von Radverkehrsanlagen 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (Wegfall von Überholmöglichkeiten) 

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Integrierte Stra-

ßenraumgestal-

tung 

Perspektivisch dauerhafte Reduzierung von zwei auf einen Fahrstreifen pro 

Richtung, Verbesserung der Querungsbedingungen, Straßenraumbegrünung 

(nach Umsetzung der Innenstadttangente) 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (Wegfall von Überholmöglichkeiten) 

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 
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Hot-Spot-

Nr.: 1 

Reichenbacher Straße (B 173) 

(Stiftstraße - Werkstättenstraße) 

Blatt 

3 

 

③ Verkehrsüberwa-

chung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln auch in stadtauswärtiger Richtung 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Reduzierung von Pegelspitzen 

④ Fahrbahnoberflä-

che 

Prüfung Einsatzmöglichkeiten von lärmoptimiertem Asphalt bei einer per-

spektivischen grundhaften Erneuerung (kompletter Straßenaufbau!) 

⑤ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Radverkehrsangebot  X   X     X    X   

② Straßenraumgestaltung  X     X    X   X   

③ Verkehrsüberwachung X   X       X    X  

④ Fahrbahnoberfläche  X    X      X   X  

⑤ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 2 

Werdauer Straße (B 175) 

(Lutherstraße - Kopernikusstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Mitte-West, Marienthal-Ost 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig, Mitnutzung des Gleiskörpers der Straßenbahn in Mittellage 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt, teilweise schadhaft, Gleiseindeckung teilweise mit Betonplatten 

Verkehrsbelegung ca. 17.300 Kfz/24h 

Art der Bebauung östl. Bahnviadukt einseitig und westl. beidseitig geschlossener Blockrand 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr, Mehrfach-

belastung durch Überlagerung mit dem Eisenbahnlärm 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand / Betonplatten 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Barrierefreiheit ÖPNV 

- Zusatzbelastungen durch Bahnviadukt 

> 60 dB(A) 23 > 70 dB(A) 1 

> 55 dB(A) 187 > 65 dB(A) 177 

> 45 dB(A) 303 > 55 dB(A) 284 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP  Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und insbesondere 

der Nordtangente prognostiziert 

 Schaffung der Streckenverbindung Hauptbahnhof – Werdauer Straße für 

die Straßenbahn (Ö1.1) sowie Optimierung Liniennetz (Ö1.2) 
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Hot-Spot-

Nr.: 2 

Werdauer Straße (B 175) 

(Lutherstraße - Kopernikusstraße) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Radroute 35 kreuzt den Straßenzug im Abschnitt zwischen Seilerstraße 

und Robert-Blum-Straße 

 sichere Führung des Radverkehrs an der / über die Werdauer Straße er-

forderlich 

Vorgabe FNP vorrangig Mischgebiet aber auch gewerbliche Baufläche (nördlich) und Grün-

fläche (südlich) 

Weitere Planungen  ÖPNV-Konzept: perspektivisch Wegfall des Regelbetriebes durch die 

Straßenbahn aufgrund der Streckendurchbindung vom Hauptbahnhof 

zur Werdauer Straße 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Werdauer Straße in 15 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch hohes Verkehrsaufkommen und manipu-

lierte Abgasanlagen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Schallschutz an den Gebäuden 

 Sperrung nach Fertigstellung der Innenstadttangente 

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung Ge-

schwindigkeitsni-

veau 

verkehrsrechtliche Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit abends und nachts auf 30 km/h  

 signifikante Überschreitung der Schwellwerte 60 dB(A) nachts und 70 

dB(A) ganztags 

 Reduzierung der Lärmpegel um ca. 3 dB(A) 

 zusätzlicher Abbau von Pegelspitzen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

② Sanierung der 

Gleiseindeckung 

Aufforderung der SVZ zur Sanierung der Gleiseindeckung / Ersatz der Be-

tonplatten durch Asphalt 

 Vermeidung der Zusatzbelastungen durch das Befahren der Gleiseinde-

ckung (Betonplatten) 
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Hot-Spot-

Nr.: 2 

Werdauer Straße (B 175) 

(Lutherstraße - Kopernikusstraße) 

Blatt 

3 

 

③ Integrierte Stra-

ßenraumgestal-

tung 

Nach Umsetzung der geplanten neuen Straßenbahnverbindung zwischen 

Werdauer Straße und Hauptbahnhof (Wegfall Regelbetrieb Straßenbahn) so-

wie nach Umsetzung der Innenstadttangente: 

dauerhafte Reduzierung von zwei auf einen Fahrstreifen pro Richtung, Mar-

kierung von Radfahrstreifen 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (Wegfall von Überholmöglichkeiten) 

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

④ Verkehrsüberwa-

chung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Reduzierung von Pegelspitzen 

⑤ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Geschwindigkeitsniveau X   X        X    X 

② Gleiseindeckung X     X     X    X  

③ Straßenraumgestaltung  X     X    X   X   

④ Verkehrsüberwachung X   X       X    X  

⑤ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  

 

Im Bereich der Werdauer Straße besteht ausgehend vom Bahnviadukt eine Mehrfachbelastung. Zu-
sätzliche Informationen hierzu finden sich in Kapitel 2.4.5 im Erläuterungsbericht.  

  



LAP Zwickau Stufe 3 - Anlage 1  Seite 7 von 47 
Steckbriefe Schwerpunktbereiche (mit Änderungen lt. Stadtratsbeschluss v. 27.01.2022; BV/096/2021)  

 
 

Hot-Spot-

Nr.: 3 

Talstraße (B 93) 

(Scheffelstraße - Kolpingstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Gebiet Talstraße/Trillerberg 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig, besonderer Bahnkörper in Mittellage 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 9.700 - 14.400 Kfz/24h 

Art der Bebauung westlich Wohnblock und Seniorenwohnanlage, östlich lückenhafter Blockrand 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen Lichtsignalanlage, Gleisquerung Kfz-Verkehr im Knotenpunktbereich 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Gleisquerung / Straßenbahnabzweig 

> 60 dB(A) 34 > 70 dB(A) 25 

> 55 dB(A) 73 > 65 dB(A) 63 

> 45 dB(A) 207 > 55 dB(A) 188 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP  auch zukünftig zentrale Verkehrsbedeutung 

 leichte Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und Nord-

tangente möglich 

 vertiefende Untersuchungen zur Einordnung angemessener Radver-

kehrsanlagen (R9) 
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Hot-Spot-

Nr.: 3 

Talstraße (B 93) 

(Scheffelstraße - Kolpingstraße) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Radroute 5 kreuzt den Straßenzug im Bereich Scheffelstraße 

 verkehrssichere Querungsmöglichkeit der B 93 schaffen  

 Bereich Talstr. / Eckersbacher Brücke (57.1): Führung des Radverkehrs 

im Zusammenhang mit der Radrouten Nr. 2 (Mulderadweg - Ostufer) 

Vorgabe FNP westlich Grünfläche, östlich Mischgebiet und gewerbliche Baufläche 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in 3 Fragebögen  

 Erschütterungen im Bereich der Gleisquerung am Abzweig Scheffelstr. 

 hohe Geschwindigkeiten / Rotlichtverstöße 

 Straßenbahnquietschen beim Abbiegen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Umleitung des Lkw-Verkehrs / Durchfahrtverbote 

 Geschwindigkeitsbeschränkung 

 

Handlungsansätze: 

① Verkehrsüberwa-

chung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Reduzierung von Pegelspitzen 

② passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

③ Rasengleis Umgestaltung des besonderen Bahnkörpers zu einem Rasengleis  

 Pegelminderung Straßenbahnverkehr von bis zu 7 dB(A) bei „hoch lie-

gendem“ Rasengleis 

 Veränderung des Straßenraumeindruckes und damit positive Effekte auf 

das Geschwindigkeitsniveau 

④ Geräuschminde-

rung Straßen-

bahnabzweig 

Prüfung der Möglichkeiten zur Einrichtung einer Kurvenschmieranlage im 

Rahmen der grundhaften Erneuerung des Gleisabschnittes sowie Instandset-

zung Gleiseindeckung bei Bedarf 

 Reduzierung beim Überfahren des Gleises (insb. Schwerverkehr) 

 Reduzierung der Abbiegegeräusche der Straßenbahn 
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Hot-Spot-

Nr.: 3 

Talstraße (B 93) 

(Scheffelstraße - Kolpingstraße) 

Blatt 

3 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Verkehrsüberwachung X   X       X    X  

② passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  

③ Rasengleis  X     X     X   X  

④Straßenbahnabzweig  X X   X     X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 4 

Reichenbacher Straße (B 173) 

(Hilferdingstraße – Neuplanitzer Straße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Gebiet Reichenbacher Straße 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 9.300 -15.800 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseitig lückenhafter Blockrand und Gewerbegebietsflächen 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 
> 60 dB(A) 13 > 70 dB(A) 1 

> 55 dB(A) 113 > 65 dB(A) 103 

> 45 dB(A) 230 > 55 dB(A) 215 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP  leichte Verkehrszunahme bei Realisierung der Innenstadttangente prog-

nostiziert 

 Schaffung einer Radverkehrsverbindung in einem weiteren Korridor 

(R10) 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 18 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen) 
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Hot-Spot-

Nr.: 4 

Reichenbacher Straße (B 173) 

(Hilferdingstraße – Neuplanitzer Straße) 

Blatt 

2 

 

Vorgabe FNP nördlich gewerbliche Bauflächen, südlich Mischgebiet, gewerbliche Bauflä-

chen und Industriebgebiet 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Reichenbacher Straße in 16 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch hohes Verkehrsaufkommen  

 überbreite 4-streifige Fahrbahnflächen 

 Zusatzbelastungen durch Erschütterungen 

Maßnahmenvorschläge: 

 stationäre Geschwindigkeitskontrollen 

 Reduzierung zulässige Höchstgeschwindigkeit 

 Reduzierung Straßenquerschnitt von 4 auf 2 Spuren 

 Sanierung von Gullys und Abläufen 

 

Handlungsansätze: 

① Radverkehrsan-

gebot 

Prüfung der Notwendigkeit sowie die Realisierungsmöglichkeiten von Rad-

verkehrsanlagen im Rahmen des Radverkehrskonzeptes bzw. weiterführen-

der verkehrsplanerischer Untersuchungen (Leistungsfähigkeit, Erreichbarkeit 

Gewerbe) 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses  

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Verkehrsüberwa-

chung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Reduzierung von Pegelspitzen 

③ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Radverkehrsangebot X    X     X    X   

② Verkehrsüberwachung X   X       X    X  

③ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 5 

Crimmitschauer Straße (B 175) 

(Moritzstraße - Lessingstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Nordvorstadt 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig  

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 16.400 – 25.500 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseitig lückenhafter Blockrand 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 
> 60 dB(A) 5 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 34 > 65 dB(A) 32 

> 45 dB(A) 144 > 55 dB(A) 125 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP  deutliche Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und der 

Nordtangente prognostiziert 

 nach Umsetzung der Straßennetzergänzungsmaßnahmen Schaffung an-

forderungsgerechter Radverkehrsanlagen (R8) 

Radroutenkonzept 

2018 

- 
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Hot-Spot-

Nr.: 5 

Crimmitschauer Straße (B 175) 

(Moritzstraße - Lessingstraße) 

Blatt 

2 

 

Vorgabe FNP südlich Ostweiherstraße Mischgebiet, nördlich Gemeinbedarfsflächen sowie 

punktuell Wohnbauflächen 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Crimmitschauer Straße in 11 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw und Motorräder 

 Zusatzbelastungen durch Erschütterungen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Sperrung Lkw-Durchgangsverkehr 

 

Handlungsansätze: 

① Straßenraumge-

staltung 

nach Umsetzung der Straßennetzergänzungsmaßnahmen (insbesondere In-

nenstadttangente) Prüfung der Möglichkeiten zur Neuaufteilung des Straßen-

raumes 

② passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängigkeit 

von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Straßenraumgestaltung  X      X   X   X   

② passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 6 

Gutenbergstraße / Olzmannstraße  

(Antonstraße - südl. Ende Wohnbeb.) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Marienthal Ost 

Fahrbahnaufteilung Olzmannstraße 2-streifig, Gutenbergstraße 1-streifig Einbahnstraßenregelung 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt, Gutenbergstraße schadhaft  

Verkehrsbelegung ca. 8.600 - 10.000 Kfz/24h 

Art der Bebauung Olzmannstraße beidseits einzeln stehende Ein- / Mehrfamilienhäuser, Guten-

bergstraße beidseits Blockrandbebauung  

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen - 

 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - städtebauliche Situation 

- Fahrbahnoberflächen 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 
> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 11 > 65 dB(A) 12 

> 45 dB(A) 38 > 55 dB(A) 39 
 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP Prognose Verkehrsentlastung bei Realisierung Innenstadt- u. Nordtangente  

Radroutenkonzept 

2018 

- 
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Hot-Spot-

Nr.: 6 

Gutenbergstraße / Olzmannstraße  

(Antonstraße - südl. Ende Wohnbeb.) 

Blatt 

2 

 

Nutzungsvorgabe 

FNP 

Mischgebiet 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

Beteiligungsverfahren  

Öffentlichkeit konkrete Benennung in 2 Fragebögen  

 

Handlungsansätze: 

① Fahrbahnoberflä-

che Gutenberg-

straße 

(bereits umgesetzt) 

Erneuerung des schadhaften Fahrbahnbelages in der Gutenbergstraße  

 Reduzierung der Lärmbelastungen und Erschütterungen 

 Sekundäreffekte für den Radverkehr 

② Prüfung Aufhe-

bung Einbahn-

straßenregelung 

Gutenbergstraße 

Durchführung verkehrsplanerischer / verkehrstechnischer Untersuchungen zu 

den Möglichkeiten einer Aufhebung der Einbahnstraßenregelung in der Guten-

bergstraße (Gesamtbetrachtungen in Verknüpfung mit den Richtungsfahrbah-

nen Antonstraße / Marienberger Straße, unter ggf. weiterer Einbeziehung ei-

nes Gebietsrechners für das betrachtete Areal) 

 Bündelung des Kfz-Verkehrs 

 Erhöhung der Gestaltungspotenziale in der Marienthaler Straße 

③ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängigkeit 

von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Fahrbahnoberfläche realisiert   X     X    X  

② VU Einbahnstraßenregl. X    X      X    X  

⑤ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 7 

Kolpingstraße (B 175) 

(August-Bebel-Straße - Thomas-Mann-Straße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Nordvorstadt / Mitte-Nord 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 7.300 – 14.000 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseits einzeln stehende Ein- / Mehrfamilienhäuser, vorgelagerte Grünfl. 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen - 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

 
> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 97 > 65 dB(A) 83 

> 45 dB(A) 287 > 55 dB(A) 271 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S4) 

 Einordnung von Radverkehrsanlagen 

 Prüfung LSA am Knoten W.-Rathenau-Straße (realisiert) 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

VEP  Verlängerung der Kolpingstraße (Maßnahme VEP 1997) wegen mangeln-

der Verkehrswirksamkeit verworfen 

 vertiefende Untersuchungen zur Einordnung angemessener Radver-

kehrsanlagen (R9) 
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Hot-Spot-

Nr.: 7 

Kolpingstraße (B 175) 

(August-Bebel-Straße - Thomas-Mann-Straße) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 57 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen) 

 Kreuzung Kolpingstraße / August-Bebel-Straße: Bau einer Querungshilfe 

für Fußgänger und Radfahrer (August-Bebel-Straße ist Schulweg zu 

mehreren Schulen) - realisiert 

Vorgabe FNP südlich Mischgebiet, nördlich Wohnbaufläche sowie teilweise Mischgebiet 

und Grünfläche 

Weitere Planungen  Studie Nordvorstadt: 

o Schaffung von Angeboten für den Radverkehr (Schutzstreifen) 

o Durchführung Schutzstreifenmarkierung am Knotenpunkt Walther-

Rathenau-Straße verkehrstechnisch möglich 

o perspektivische Umgestaltung des Knotenpunktes Leipziger Straße / 

Kolpingstraße zum Kreisverkehr 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in einem Fragebogen  

 

Handlungsansätze: 

① zusätzliche Que-

rungsmöglichkei-

ten 

(bereits umgesetzt) 

Einrichtung zusätzlicher Mittelinseln in möglichst regelmäßigen Abständen 

(Nutzung vorhandener Flächenreserven am Beginn der Aufweitungen der 

Linksabbiegespuren) 

 Reduzierung Trennwirkungen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Fahrbahnoberflä-

chensanierung 

(bereits umgesetzt) 

Erneuerung des schadhaften Fahrbahnbelages  

 Reduzierung der Lärmbelastungen und Erschütterungen 

 Sekundäreffekte für den Radverkehr 

③ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Querungsmöglichkeiten realisiert  X    X     X   

② Fahrbahnoberfläche realisiert    X    X   X   

③ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 8 

Lengenfelder Straße 

(Edisonstraße – Am Kreuzberg) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Oberplanitz 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig, überbreite Fahrstreifen 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt teilweise schadhaft 

Verkehrsbelegung ca. 8.300 -13.200 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseits einzeln stehende Ein- / Mehrfamilienhäuser, gewerbliche Nutzun-

gen 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen - 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 
> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 89 > 65 dB(A) 147 

> 45 dB(A) 440 > 55 dB(A) 457 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme 5) 

 Einordnung von Radverkehrsanlagen (im Teilabschnitt Edisonstraße bis 

Gabelsberger Straße realisiert) 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

VEP leichte Verkehrsentlastung bei Realisierung Innenstadt- und Nordtangente 

prognostiziert 
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Hot-Spot-

Nr.: 8 

Lengenfelder Straße 

(Edisonstraße – Am Kreuzberg) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 15 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen) - im Teilabschnitt Edisonstraße bis Gabelsberger 

Straße realisiert 

Vorgabe FNP beidseitig Mischgebiet und Wohnbauflächen 

Weitere Planungen  Dialog-Display (realisiert) 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in 21 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw, Fernbusse und Motorräder  

 überhöhte Geschwindigkeiten 

Maßnahmenvorschläge: 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Umleitung des Schwerverkehrs 

 Schallschutzmauer 

 

Handlungsansätze: 

① Radverkehrsan-

gebot 

(teilweise bereits re-

alisiert) 

beidseitige Markierung von Schutzstreifen (in allen Abschnitten, wo eine 

Fahrbahnbreite von 7,50 m überschritten wird)  

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Ortseingangsge-

staltung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln zur Ortseingangsgestaltung 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Sicherung ortsverträgliches Geschwindigkeitsniveau  

 Reduzierung von Pegelspitzen 

③ zusätzliche Que-

rungsmöglichkei-

ten 

Einrichtung zusätzlicher Mittelinseln in möglichst regelmäßigen Abständen, 

insbesondere im Bereich von Haltestellen (Nutzung vorhandener Flächenre-

serven) 

 Verbesserung des Haltestellenzuganges  

 Reduzierung Trennwirkungen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

④ Fahrbahnoberflä-

che 

Prüfung Einsatzmöglichkeiten von lärmoptimiertem Asphalt bei einer per-

spektivischen grundhaften Erneuerung (kompletter Straßenaufbau!) 
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Hot-Spot-

Nr.: 8 

Lengenfelder Straße 

(Edisonstraße – Am Kreuzberg) 

Blatt 

3 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Radverkehrsangebot X    X     X    X   

② Ortseingangsgestaltung X   X       X    X  

③ Querungsmöglichkeiten X    X    X     X   

④ Fahrbahnoberfläche  X    X      X   X  
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Hot-Spot-

Nr.: 9 

Muldenstraße (B 93) 

(Cainsdorfer Brücke - Stadtgrenze) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Bockwa 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig, überbreite Fahrspuren 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt teilweise schadhaft 

Verkehrsbelegung ca. 19.700 Kfz/24h 

Art der Bebauung einzelne zurückgesetzte Mehrfamilienhäuser /Wohnblöcke, gewerbl. Nutzung 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen potenziell überhöhte Geschwindigkeiten 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Ortseingangsgestaltung 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 2 > 70 dB(A) 1 

> 55 dB(A) 19 > 65 dB(A) 11 

> 45 dB(A) 78 > 55 dB(A) 62 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP keine nennenswerte Veränderung der Verkehrsaufkommen zu erwarten 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 13 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen) 

Vorgabe FNP Grünfläche, Mischgebiet und Wohnbauflächen 
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Hot-Spot-

Nr.: 9 

Muldenstraße (B 93) 

(Cainsdorfer Brücke - Stadtgrenze) 

Blatt 

2 

 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

keine Rückmeldung aus der Öffentlichkeit 

 

Handlungsansätze: 

① Radverkehrsan-

gebot 

in Abhängigkeit von den Veränderungen durch den Ersatzneubau der Cains-

dorfer Brücke: 

Prüfung beidseitige Markierung von Radfahr- oder Schutzstreifen (Umnut-

zung überbreite Fahrbahnflächen), Weiterführung in Richtung Norden bis zur 

Wildenfelser Straße sinnvoll 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Verbesserung 

Querungsmög-

lichkeiten 

in Abhängigkeit von den Veränderungen durch den Ersatzneubau der Cains-

dorfer Brücke: 

Prüfung der Einrichtung einer Mittelinsel östlich des Knotenpunktes Mulden-

straße / Cainsdorfer Straße 

 Verbesserung des Haltestellenzuganges  

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

③ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Radverkehrsangebot  X   X     X    X   

② Querungsmöglichkeiten  X   X    X     X   

③ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 10 

Marienthaler Straße (S 291) 

(Werdauer Straße – Windbergstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Marienthal Ost  

Fahrbahnaufteilung 4-streifig, Mitnutzung des Gleiskörpers der Straßenbahn in Mittellage 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt, teilweise schadhaft 

Verkehrsbelegung ca. 18.000 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseitig lückenhafte Blockrandbebauung, nördlich teilweise zurückgesetzt 

Radverkehrsanlagen  Keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand 

- Geschwindigkeitsniveau 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Barrierefreiheit ÖPNV 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 176 > 65 dB(A) 183 

> 45 dB(A) 416 > 55 dB(A) 424 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S3) 

 Prüfauftrag Umgestaltung Straßenraum, Ziel: Abrücken des fließenden 

Verkehrs von den Fassaden 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

 Teilabschnitt: Ersatz der Beton-Eindeckplatten der Straßenbahngleise 

(2014 realisiert) 
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Hot-Spot-

Nr.: 10 

Marienthaler Straße (S 291) 

(Werdauer Straße – Windbergstraße) 

Blatt 

2 

 

VEP  Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und insbesondere 

der Nordtangente prognostiziert 

 aufgrund der dauerhaften Funktion als Hauptverkehrsstraße mit hohen 

Verkehrsmengen punktuelle Aufwertung prüfen (S5) 

Radroutenkonzept 

2018 

 Radroute 20 kreuzt den Straßenzug im Bereich Lerschstraße 

 Möglichkeiten einer erleichterten Querung der Marienthaler Straße prü-

fen 

Vorgabe FNP vorrangig Mischgebiet aber auch Wohnbaufläche, Grünfläche und Gemeinbe-

darfsflächen 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Marienthaler Straße in 18 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw und Motorräder sowie erhöhte Ge-

schwindigkeiten 

 fehlende Radverkehrsanlagen / überbreite Kfz-Fahrbahnflächen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Kreuzungsampel an der Agricolastraße oder Goethestraße 

 Weiterbau der Mitteltrasse 

 Straßennetzergänzung Jahnstraße – Werdauer Straße 

 Geschwindigkeitsbeschränkung 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung Ge-

schwindigkeitsni-

veau 

verkehrsrechtliche Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit abends und nachts auf 30 km/h  

 signifikante Überschreitung der Schwellwerte 60 dB(A) nachts und 70 

dB(A) ganztags 

 Reduzierung der Lärmpegel um ca. 3 dB(A) 

 zusätzlicher Abbau von Pegelspitzen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

② Radverkehrsan-

gebot  

Prüfung der Möglichkeiten für eine beidseitige Markierung eines mindestens 

1,50 m breiten Schutzstreifens (Übergangszeitraum bis zur grundhaften 

Umgestaltung) unter Berücksichtigung der Auswirkungen auf den ÖPNV und 

die generelle Leistungsfähigkeit des Straßenabschnittes 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 
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Hot-Spot-

Nr.: 10 

Marienthaler Straße (S 291) 

(Werdauer Straße – Windbergstraße) 

Blatt 

3 

 

③ Integrierte Stra-

ßenraumgestal-

tung 

nach Umsetzung der Innenstadt- sowie Nordtangente (mittel- bis langfris-

tig): komplexe Umgestaltung des Straßenraumes unter Berücksichtigung 

der Nutzungsanforderungen aller Verkehrsteilnehmer, Reduzierung von zwei 

auf einen Kfz-Fahrstreifen pro Richtung (Spuraddition im Bereich der Zu-

fahrten zu den Hauptknotenpunkten) 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

Es bestehen Abhängigkeiten zur verkehrsplanerisch / verkehrstechnischen 

Untersuchung in den Hot-Spot-Bereichen 6 und 11. 

④ Verkehrsüberwa-

chung 

Einsatz von Motivanzeigetafeln 

 Reduzierung / Verstetigung Geschwindigkeitsniveau 

 Reduzierung von Pegelspitzen 

⑤ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Geschwindigkeitsniveau X   X        X    X 

② Radverkehrsangebot X    X     X    X   

③ Straßenraumgestaltung  X      X   X   X   

④ Verkehrsüberwachung X   X       X    X  

⑤ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 11 

Marienthaler Straße / Antonstraße (S 291) 

(Windbergstraße - Brander Weg) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Marienthal Ost 

Fahrbahnaufteilung Einbahnstraßenregelung 1-streifig, teilweise Spuraddition an Knotenpunkten  

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt teilweise schadhaft, Gleiseindeckung teilweise mit Pflaster 

Verkehrsbelegung ca. 7.000 -20.000 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseitig lückenhafte Blockrandbebauung 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand 

- Geschwindigkeitsniveau 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 94 > 65 dB(A) 122 

> 45 dB(A) 433 > 55 dB(A) 449 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2  Prüfauftrag Umgestaltung Straßenraum, Ziel: Abrücken des fließenden 

Verkehrs von den Fassaden 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

 Teilabschnitt: Ersatz der Beton-Eindeckplatten der Straßenbahngleise 

(2014 realisiert) 

VEP  Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und insbesondere 

der Nordtangente prognostiziert 

 aufgrund der dauerhaften Funktion als Hauptverkehrsstraße mit hohen 

Verkehrsmengen punktuelle Aufwertung prüfen (S5) 
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Hot-Spot-

Nr.: 11 

Marienthaler Straße / Antonstraße (S 291) 

(Windbergstraße - Brander Weg) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Marienthaler Straße östlich der Jacobstraße Bestandteil der Radroute 20 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (Markierung von Schutz-

streifen stadtauswärts) 

Vorgabe FNP vorrangig Mischgebiet aber auch Wohnbaufläche, Grünfläche und Gemeinbe-

darfsflächen 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Marienthaler Straße in 18 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw und Motorräder sowie erhöhte Ge-

schwindigkeiten 

 fehlende Radverkehrsanlagen / überbreite Kfz-Fahrbahnflächen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Kreuzungsampel an der Agricolastraße oder Goethestraße 

 Weiterbau der Mitteltrasse 

 Straßennetzergänzung Jahnstraße – Werdauer Straße 

 Geschwindigkeitsbeschränkung 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Neuorganisation Marienstraße / Antonstraße 

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung Ge-

schwindigkeitsni-

veau 

verkehrsrechtliche Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit abends und nachts auf 30 km/h  

 signifikante Überschreitung der Schwellwerte 60 dB(A) nachts und 70 

dB(A) ganztags 

 Reduzierung der Lärmpegel um ca. 3 dB(A) 

 zusätzlicher Abbau von Pegelspitzen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

② Radverkehrsan-

gebot (kurzfris-

tig) 

Prüfung der Möglichkeiten für eine beidseitige Markierung eines mindestens 

1,50 m breiten Schutzstreifens im Teilabschnitt westlich des Einbahnstra-

ßenringes unter Berücksichtigung der Auswirkungen auf den ÖPNV und die 

generelle Leistungsfähigkeit des Straßenabschnittes 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 
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Hot-Spot-

Nr.: 11 

Marienthaler Straße / Antonstraße (S 291) 

(Windbergstraße - Brander Weg) 

Blatt 

3 

 

③ Optimierung der 

LSA-

Signalisierung  

Durchführung verkehrsplanerische / verkehrstechnische Untersuchung zu 

den Möglichkeiten einer Optimierung der LSA-Signalisierung (Verknüpfung 

mit den Betrachtungen zur Gutenbergstraße) 

 Reduzierung von Rückstauerscheinungen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fußverkehr 

④ Integrierte Stra-

ßenraumgestal-

tung 

nach Umsetzung der Innenstadt- sowie Nordtangente (mittel- bis langfris-

tig): komplexe Umgestaltung des Straßenraumes unter Berücksichtigung 

der Nutzungsanforderungen aller Verkehrsteilnehmer, Reduzierung auf ei-

nen Kfz-Fahrstreifen pro Richtung (Spuraddition im Bereich der Zufahrten zu 

den Hauptknotenpunkten) 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

⑤ passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Geschwindigkeitsniveau X   X        X    X 

② Radverkehrsangebot X    X     X    X   

③ VU LSA-Signalisierung X    X      X    X  

④ Straßenraumgestaltung  X      X   X   X   

⑤ passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 12 

Werdauer Straße (B 175) 

(Ahornweg - Ortsaussgang) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Marienthal West 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt leichte Schäden 

Verkehrsbelegung ca. 6.900 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseits einzeln stehende Ein- / Mehrfamilienhäuser, vorgelagerte Grünfl. 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen - 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Zugangsmöglichkeiten zum ÖPNV 

- Ortseingangsgestaltung 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 5 > 65 dB(A) 4 

> 45 dB(A) 177 > 55 dB(A) 164 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S6) 

 Einordnung von Radverkehrsanlagen 

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

 Einordnung Mittelinseln am westlichen und östlichen Bebauungsbeginn 

 Prüfung Verschiebung Ortseingang nach Westen 

VEP Verkehrszunahme bei Realisierung Innenstadt- und Nordtangente prognosti-

ziert 
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Hot-Spot-

Nr.: 12 

Werdauer Straße (B 175) 

(Ahornweg - Ortsaussgang) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 22 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen) 

Vorgabe FNP Wohnbaufläche 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Werdauer Straße in 15 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch hohes Verkehrsaufkommen und manipu-

lierte Abgasanlagen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Schallschutz an den Gebäuden 

 Sperrung nach Fertigstellung der Innenstadttangente 

 

Handlungsansätze: 

① Ortseingangsge-

staltung 

Einbau einer Mittelinsel mit dynamischem Fahrbahnversatz am Ortseingang, 

Parallelnutzung als Querungshilfe für die Wegeverbindung zur Waldstraße 

 Verstetigung des Verkehrsflusses  

 Sicherung ortsverträgliches Geschwindigkeitsniveau  

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fußverkehr 

② Radverkehrsan-

gebot 

Prüfung einer beidseitigen Markierung von Schutzstreifen im Rahmen des 

Radverkehrskonzeptes 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

③ zusätzliche Que-

rungsmöglichkei-

ten 

Einrichtung zusätzlicher Mittelinseln bzw. sicherer Querungsstellen, insbe-

sondere im Bereich von Haltestellen (ggf. Umnutzung der Busbuchten) 

 Verbesserung des Haltestellenzuganges  

 Reduzierung Trennwirkungen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

④ Fahrbahnoberflä-

che 

Prüfung Einsatzmöglichkeiten von lärmoptimiertem Asphalt bei einer per-

spektivischen grundhaften Erneuerung (kompletter Straßenaufbau!) 
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Hot-Spot-

Nr.: 12 

Werdauer Straße (B 175) 

(Ahornweg - Ortsaussgang) 

Blatt 

3 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Ortseingangsgestaltung  X   X      X    X  

② Radverkehrsangebot X    X     X    X   

③ Querungsmöglichkeiten  X   X    X     X   

④ Fahrbahnoberfläche  X    X      X   X  
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Hot-Spot-

Nr.: 13 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Pölbitzer Straße – Gudrunstraße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Pölbitz 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig, Mitnutzung des Gleiskörpers der Straßenbahn in Mittellage  

zul. Geschwindigkeit 50 km/h, Teilabschnitte 30 km/h (wegen Fahrbahnoberflächenschäden) 

Fahrbahnbelag Asphalt schlechter Zustand, Gleiseindeckung teilweise mit Betonplatten 

Verkehrsbelegung ca. 7.300 - 17.100 Kfz/24h 

Art der Bebauung westlich lückenhafte Blockrandbebauung, östlich vereinzelte Mehrfamilien-

häuser und gewerbliche Nutzung, Veranstaltungshaus 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand 

- Geschwindigkeitsniveau 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Barrierefreiheit ÖPNV 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 33 > 65 dB(A) 41 

> 45 dB(A) 226 > 55 dB(A) 233 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S1) 

 Umgestaltung Straßenraum, Ziel: Abrücken des fließenden Kfz-Verkehrs 

von den Fassaden 

 Einsatz lärmarmer Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 
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Hot-Spot-

Nr.: 13 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Pölbitzer Straße – Gudrunstraße) 

Blatt 

2 

 

VEP  Verkehrsentlastung bei Realisierung des Verkehrsanschlusses Zwickau-

Nord (OU Crossen) prognostiziert 

 Reduzierung der Verkehrsraumbreite für den Kfz-Verkehr zur Stärkung 

der Wohnqualität und der Förderung des Umweltverbundes / Aufenthalt 

/ Barrierefreiheit wurde als Zielstellung im Kapitel 3.4 „Umgestaltung / 

Sanierung bestehender Verkehrsanlagen“ benannt 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 26 

 Prüfung von Maßnahmen des Radverkehrs im Zuge der beginnenden 

Planung 

Vorgabe FNP westlich Wohnbauflächen, östlich Mischgebiet und gewerbliche Flächen so-

wie punktuelle Grün- und Wohnbauflächen 

Weitere Planungen  barrierefreier Ausbau Haltestelle „Neue Welt“ 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Leipziger Straße in 17 Fragebögen  

 überhöhte Geschwindigkeiten 

 Belästigung durch die Straßenbahn (insb. Anfahren und Bremsen) 

 schlechter Zustand der Gehwege („nicht begehbar“) 

Maßnahmenvorschläge: 

 Gleis der Straßenbahn im Kreuzungsbereich ausbessern 

 Verkehr auf die B 93 verlagern 

 Anbindung Gewerbegebiet an B 93 (Crossen) 

 Reduzierung von 4 auf 2 Spuren, Straßenraumbegrünung 

 Tempo 30 

 moderne Straßenbahnen 

 Verkehrskontrollen  

 

Handlungsansätze: 

① Neugestaltung 

Straßenquer-

schnitt 

grundhafte Erneuerungen und Neugestaltung des Straßenquerschnittes (ab-

schnittsweise Umsetzung) 

 Reduzierung der Lärmbelastungen und Erschütterungen durch Verbesse-

rung der Fahrbahnoberflächen 

 Sekundäreffekte durch Verstetigung des Verkehrsflusses bzw. Förderung 

des Umweltverbundes 

② Haltestellenaus-

bau 

Barrierefreie Umgestaltung der Haltestelle „Neue Welt“ 

Prüfung der Möglichkeiten zur Ergänzung Straßenbahnhaltestelle „Gudrun-

straße“ in stadteinwärtige Richtung 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 
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Hot-Spot-

Nr.: 13 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Pölbitzer Straße – Gudrunstraße) 

Blatt 

3 

 

③ Radverkehrsan-

gebot 

Prüfung der Notwendigkeit sowie die Realisierungsmöglichkeiten von Rad-

verkehrsanlagen im Rahmen des Radverkehrskonzeptes 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (optische Reduzierung Straßenraum) 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Neugestaltung  X     X    X   X   

② Haltestellenausbau X     X   X    X    

③ Radverkehrsangebot X    X     X    X   
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Hot-Spot-

Nr.: 14 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Kolpingstraße - Pölbitzer Straße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Pölbitz 

Fahrbahnaufteilung 4-streifig, Mitnutzung des Gleiskörpers der Straßenbahn in Mittellage  

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt, leichte Schäden, Gleiseindeckung teilweise mit Betonplatten 

Verkehrsbelegung ca. 11.900 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseitige Blockrandbebauung  

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen Querungsdefizite / Nutzungseinschränkungen für den Fußverkehr, Ein-

schränkung der städtebaulichen Funktion als Ortsteilzentrum 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand / Betonplatten 

- städtebauliche Situation 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- Barrierefreiheit ÖPNV 

- Liefern und Laden 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 25 > 65 dB(A) 49 

> 45 dB(A) 488 > 55 dB(A) 490 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme S1) 

 Umgestaltung Straßenraum, Ziel: Abrücken des fließenden Kfz-Verkehrs 

von den Fassaden 

 Einsatz lärmarmer Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

 Ersatz der Beton Eindeckplatten der Straßenbahngleise (Teilabschnitt) 
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Hot-Spot-

Nr.: 14 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Kolpingstraße - Pölbitzer Straße) 

Blatt 

2 

 

VEP  bereits umfangreiche Entlastung durch die neue B 93 

 Reduzierung der Verkehrsraumbreite für den Kfz-Verkehr zur Stärkung 

der Wohnqualität und der Förderung des Umweltverbundes / Aufenthalt 

/ Barrierefreiheit wurde als Zielstellung im Kapitel 3.4 „Umgestaltung / 

Sanierung bestehender Verkehrsanlagen“ benannt 

 Umgestaltung des Straßenraumes unter Berücksichtigung der Erforder-

nisse des ÖPNV und des Radverkehrs (R4) 

 Reduzierung auf einen Fahrstreifen pro Richtung sowie Prüfung unter-

schiedlicher Lösungen zur Funktionsänderung (S5) 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 26 

 Maßnahmen des Radverkehrs notwendig 

Vorgabe FNP vorrangig Wohnbauflächen sowie im nördlichen Teil Misch- und Grünflächen 

sowie eine Gemeinbedarfsfläche auf der Westseite 

Weitere Planungen  Studie Nordvorstadt: 

o Leipziger Straße bleibt nördlich der Kolpingstraße Bestandteil des 

Hauptverkehrsstraßennetzes 

o Bündelung von Kfz- und Straßenbahnverkehr auf einem Fahrstreifen 

sowie beidseitige Markierung von Schutzstreifen bzw. Straßenraum-

begrünung 

o Zulassen des Linksabbiegens von Leipziger Str. in die Kolpingstr. 

o perspektivische Umgestaltung des Knotenpunktes Leipziger Straße / 

Kolpingstraße zum Kreisverkehr 

o Einordnung von Angeboten für den Radverkehr im Zuge der Be-

trachtung zur Neuaufteilung der Querschnitte 

o barrierefreie Gestaltung der Haltestellen 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Leipziger Straße in 17 Fragebögen  

 überhöhte Geschwindigkeiten 

 Belästigung durch die Straßenbahn (insb. Anfahren und Bremsen) 

 schlechter Zustand der Gehwege („nicht begehbar“) 

Maßnahmenvorschläge: 

 Gleis der Straßenbahn im Kreuzungsbereich ausbessern 

 Verkehr auf die B 93 verlagern 

 Anbindung Gewerbegebiet an B 93 (Crossen) 

 Reduzierung von 4 auf 2 Spuren, Straßenraumbegrünung 

 Tempo 30 

 moderne Straßenbahnen 

 Verkehrskontrollen 
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Hot-Spot-

Nr.: 14 

Leipziger Straße (K 6708) 

(Kolpingstraße - Pölbitzer Straße) 

Blatt 

3 

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung KP 

Leipziger Str. / 

Kolpingstraße 

(bereits umgesetzt) 

Zulassen des Linksabbiegens von der Leipziger Straße in die Kolpingstraße / 

B 93 

 Reduzierung Pkw-Nutzung im Wohngebiet südlich der Kolpingstraße 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Integrierte Stra-

ßenraumgestal-

tung 

mittel- bis langfristig komplexe Umgestaltung des Straßenraumes unter Be-

rücksichtigung der Nutzungsanforderungen aller Verkehrsteilnehmer, Redu-

zierung auf einen Kfz-Fahrstreifen pro Richtung (Spuraddition im Bereich der 

Zufahrten zu den Hauptknotenpunkten) 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (Wegfall von Überholmöglichkeiten) 

 Abrücken der Lärmquelle vom Immissionsort 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

Prüfung kurzfristiger Handlungsansätze zur punktuellen Verbesserung der 

Park- und Liefermöglichkeiten  

③ Haltestellenaus-

bau 

Barrierefreie Umgestaltung der Straßenbahnhaltestellen im Straßenverlauf 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Anpassung KP LA X   X        X    X 

② Straßenraumgestaltung  X      X   X   X   

③ Haltestellenausbau  X   X    X     X   
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Hot-Spot-

Nr.: 15 

Innere Zwickauer Straße / W.-Busch-Straße 

(Äußere Zwickauer Straße – nördliche Aufweitung W.-Busch-Straße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Niederplanitz 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig  

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt teilweise schadhaft 

Verkehrsbelegung ca. 4.400 – 8.700 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseits einzeln stehende Mehrfamilienhäuser / Blockrandbebauung 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen geringe Gehwegbreiten 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - städtebauliche Situation 

- Fahrbahnoberflächen 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 50 > 65 dB(A) 95 

> 45 dB(A) 336 > 55 dB(A) 357 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP keine nennenswerte Veränderung der Verkehrsaufkommen zu erwarten 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 16 

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (Markierung von Schutz-

streifen stadtauswärts) 

Vorgabe FNP vorrangig Mischgebiet, punktuell Wohnbau- und Grünflächen 
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Hot-Spot-

Nr.: 15 

Innere Zwickauer Straße / W.-Busch-Straße 

(Äußere Zwickauer Straße – nördliche Aufweitung W.-Busch-Straße) 

Blatt 

2 

 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in 7 Fragebögen  

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung Ge-

schwindigkeitsni-

veau 

verkehrsrechtliche Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit nachts auf 30 km/h (Begründung: Lärmsituation, zu schmale 

Gehwege, Radverkehrsanlagen notwendig, aber nicht umsetzbar, einge-

schränkte Sichtbedingungen) 

 Reduzierung der Lärmpegel um ca. 3 dB(A) 

 zusätzlicher Abbau von Pegelspitzen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Fuß- und Radverkehr 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

② Verbesserung 

der Fahrbahn-

oberfläche 

Erneuerung des schadhaften Fahrbahnbelages sowie Prüfung der Einsatz-

möglichkeiten von lärmoptimiertem Asphalt bei einer perspektivischen 

grundhaften Erneuerung (kompletter Straßenaufbau!) 

 Reduzierung der Lärmbelastungen und Erschütterungen 

 Sekundäreffekte für den Radverkehr 

③ Bündelung des 

Verkehrs 

Prüfung der Möglichkeiten zur Aufhebung der Einbahnstraßenregelung im 

Teilabschnitt nordöstlich des Wilhelm-Stolle-Platzes, einschließlich Umge-

staltungskonzept 

 Bündelung des Kfz-Verkehrs 

 Entlastung eines Straßenzuges möglich 

 Verstetigung des Verkehrsflusses (Wegfall bestehender Freiheitsgrade)  

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme 

 

Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Geschwindigkeitsniveau X   X        X    X 

② Fahrbahnoberfläche X      X     X   X  

③ Bündelung Verkehr  X  X       X   X   
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Hot-Spot-

Nr.: 16 

Wildenfelser Straße (S 283) 

(Muldestraße - Bebauungsende) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Oberhohndorf 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig stadtauswärts (bergwärts), 1-streifig stadteinwärts 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 14.000 Kfz/24h 

Art der Bebauung beidseits einzeln stehende Ein- und Mehrfamilienhäuser 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen beidseitig stationäre Geschwindigkeitsüberwachung 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Geschwindigkeitsniveau 

- Ortseingangsgestaltung 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 50 > 65 dB(A) 57 

> 45 dB(A) 201 > 55 dB(A) 195 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 

(Maßnahme 8) 

 Einordnung von Radverkehrsanlagen  

 Einsatz lärmoptimierter Asphalt bei turnusmäßiger Sanierung 

VEP leichte Verkehrszunahme prognostiziert 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 11  

 Verkehrsorganisatorische Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung 

von Schutzstreifen), erster Entwurf zur Gestaltung liegt vor 
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Hot-Spot-

Nr.: 16 

Wildenfelser Straße (S 283) 

(Muldestraße - Bebauungsende) 

Blatt 

2 

 

Vorgabe FNP  südlich Wohnbauflächen sowie punktuell Mischgebiet und Grünflächen 

 nördlich Mischgebiet sowie punktuell gewerbliche, Grün- und Waldflä-

chen 

Weitere Planungen  Geschwindigkeitsüberwachung am Ortseingang (realisiert) 

 Verkehrsentlastung durch Freigabe der Freitagstraße (realisiert) 

 Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in 17 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw, Fernbusse und Motorräder  

 Zusatzbelastungen durch Erschütterungen 

Maßnahmenvorschläge: 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Zwang zur Nutzung der Umgehungsstraßen 

 Tonnagebeschränkungen 

 

Handlungsansätze: 

① Fahrbahnoberflä-

che 

Prüfung Einsatzmöglichkeiten von lärmoptimiertem Asphalt bei turnusmäßi-

ger Sanierung (Teilbereiche mit Steigung <5 %) 

② passiver Schall-

schutz 

Vorrangbereich für eine Förderung für passiven Schallschutz (in Abhängig-

keit von Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene) 
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Hot-Spot-

Nr.: 16 

Wildenfelser Straße (S 283) 

(Muldestraße - Bebauungsende) 

Blatt 

3 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Fahrbahnoberfläche  X    X      X   X  

② passiver Schallschutz   X keine für die Stadt   X    X  
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Hot-Spot-

Nr.: 17 

Humboldtstraße (S 293) 

(Reichenbacher Straße – Am Schwanenteich) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Innenstadt Mitte / West 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig Richtung Norden, 1-streifig Richtung Süden 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt 

Verkehrsbelegung ca. 18.800 – 26.900 Kfz/24h 

Art der Bebauung östlich Grünfläche, Verwaltungsgebäude, neue Senioren- und Studenten-

wohnanlage, JVA, westlich Stadtpark und Verwaltungsgebäude 

Radverkehrsanlagen  keine 

Bemerkungen - 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - städtebauliche Situation 

- Beeinträchtigung Erholungsfunktion Park 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

> 60 dB(A) 1 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 18 > 65 dB(A) 15 

> 45 dB(A) 39 > 55 dB(A) 36 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP  deutliche Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und der 

Nordtangente prognostiziert 

 Neugestaltung des Straßenraumes / attraktive Neufassung der Innen-

stadt nach Realisierung der Innenstadttangente 

 Prüfung neuer Möglichkeiten zur Nutzung der Fahrbahn inkl. Radver-

kehrsanlagen (S2 / R7) 
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Hot-Spot-

Nr.: 17 

Humboldtstraße (S 293) 

(Reichenbacher Straße – Am Schwanenteich) 

Blatt 

2 

 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radroute 60 

 Abschnitt ehem. Schocken-Gelände – Alte Reichenbacher Straße: Neu-

bau eines Geh- und Radweges entlang der Humboldtstraße und der 

Zentralhaltestelle 

 Abschnitt Alte Reichenbacher Straße – Reichenbacher Straße: Neu- / 

Ausbau eines Geh- und Radweges zwischen Humboldstraße und dem 

Schwanenbrunnen 

 Abschnitt Reichenbacher Straße – Saarstraße: Ausbau eines Geh- und 

Radweges 

Vorgabe FNP östlich Kern-/ Mischgebiet sowie Gemeinbedarfs, Grün- und Gewerbeflä-

chenwestlich Grünfläche sowie punktuell Gemeinbedarfsfläche 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung in 2 Fragebögen  

Maßnahmenvorschläge: 

 Bau der Innenstadttangente 

 

Handlungsansätze: 

① Anpassung Ge-

schwindigkeitsni-

veau 

verkehrsrechtliche Prüfung einer Begrenzung der zulässigen Höchstge-

schwindigkeit abends und nachts auf 30 km/h 

 Reduzierung der Lärmpegel um ca. 3 dB(A) 

 zusätzlicher Abbau von Pegelspitzen 

 Verstetigung des Verkehrsflusses 

② Straßenraumge-

staltung 

nach Umsetzung der Straßennetzergänzungsmaßnahmen Prüfung der Mög-

lichkeiten zur Neuaufteilung des Straßenraumes 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Geschwindigkeitsniveau X   X        X    X 

② Straßenraumgestaltung  X      X    X  X   
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Hot-Spot-

Nr.: 18 

Crimmitschauer Straße (S 290) 

(Kolpingstraße - Clara-Zetkin-Straße) 

Blatt 

1 

 

Charakteristik des Straßenabschnittes: 

  

Stadtteil(e) Nordvorstadt 

Fahrbahnaufteilung 2-streifig 

zul. Geschwindigkeit 50 km/h 

Fahrbahnbelag Asphalt teilweise schadhaft 

Verkehrsbelegung ca. 7.000 – 11.700 Kfz/24h 

Art der Bebauung Ostseite lückenhafter Blockrand, Westseite Grünanlage / Friedhof 

Radverkehrsanlagen  beidseitig Radfahrstreifen 

Bemerkungen Markierung Radverkehrsanlagen abgefahren 

 

Betroffenheitssituation Weiterer Handlungsbedarf 

Schwellwert EW Lnight Schwellwert EW Lden - Fahrbahnoberflächenzustand 

- Rahmenbedingungen Fuß- und Radverkehr 

- unmittelbar angrenzender Schulstandort 

> 60 dB(A) 0 > 70 dB(A) 0 

> 55 dB(A) 1 > 65 dB(A) 13 

> 45 dB(A) 63 > 55 dB(A) 68 

 

Geplante/ umgesetzte Maßnahmen und Vorgaben aus vorliegenden Konzepten und 

Planungen: 

LAP Stufe 2 - 

VEP deutliche Verkehrsentlastung bei Realisierung der Innenstadt- und der Nord-

tangente prognostiziert 

Radroutenkonzept 

2018 

 Bestandteil der Radrouten 23 und 56 

 Knoten Crimmitschauer Straße / Horchstraße (Umbau des Knotens zu 

einem Kreisverkehr) 

 Abschnitt Kolpingstraße - Clara-Zetkin-Straße: verkehrsorganisatorische 

Maßnahmen prüfen (beidseitige Markierung von Schutzstreifen) 
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Hot-Spot-

Nr.: 18 

Crimmitschauer Straße (S 290) 

(Kolpingstraße - Clara-Zetkin-Straße) 

Blatt 

2 

 

Vorgabe FNP Westlich gewerbliche und Grünfläche, östlich Gemeinbedarfsfläche sowie 

Wohnbaufläche und Mischgebiet 

Weitere Planungen  Klimaschutzkonzept: Förderung des Radverkehrs / Stärkung des ÖPNV 

 ISEK: Verbesserung der lärmbedingten Probleme durch Beschränkungs- 

und Entwicklungsmaßnahmen und den technischen Fortschritt 

 

Beteiligungsverfahren 

frühzeitige Öffent-

lichkeitsbeteiligung 

konkrete Benennung Crimmitschauer Straße in 11 Fragebögen  

 besondere Belästigungen durch Lkw und Motorräder 

 Zusatzbelastungen durch Erschütterungen (insb. im Bereich Friedhof) 

 Schwierige Querungsbedingungen für zu Fuß Gehende 

Maßnahmenvorschläge: 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Sperrung Lkw-Durchgangsverkehr 

 

Handlungsansätze: 

① Verbesserung 

der Fahrbahn-

oberfläche 

Erneuerung des schadhaften Fahrbahnbelages 

 Reduzierung der Lärmbelastungen und Erschütterungen 

 Sekundäreffekte für den Radverkehr 

② Radverkehrsan-

gebot 

Abschnitt Kolpingstraße - Clara-Zetkin-Straße: Ergänzung von Radverkehrs-

anlagen im Rahmen der nächsten turnusmäßigen Fahrbahndeckensanierung 

Erneuerung der Markierung der Radverkehrsanlagen und Einordnung eines 

Sicherheitstrennstreifens in Bereichen mit angrenzendem ruhendem Verkehr 

 Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Radverkehr 

 Sekundäreffekte durch Förderung des Umweltverbundes 

 

Wirkungseinschätzung und Priorisierung: 

Maßnahme Zeitraum Kostenkategorie Wirkungsklasse Priorität 

5J M-L kon 1 2 3 4 5 1 2 3 4 G M H SH 

① Fahrbahnoberfläche X      X   X    X   

② Radverkehrsangebot X    X     X    X   

 


